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V

Die Herausgeber

Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Preißer
ist Rechtsanwalt und Steuerberater, seit 01.01.2012 Partner bei PRS Preißer von Rönn und 
Partner – Partnerschaftsgesellschaft mbB – in Hamburg (vormals Of counsel bei Graf von 
Westphalen in Hamburg) und war Professor für Steuerrecht und Wirtschaftsprivatrecht an 
der Leuphana Universität Lüneburg (bis Oktober 2015). Er war vorher in der bayerischen 
Finanzverwaltung, dann als Professor an der Beamtenfachhochschule in Hamburg tätig. 
Gastprofessuren in Paris (2004/2005), in Orel (Russland, 2007/2008) und Pinsk (Weiß-
russland) runden den Dozenteneinsatz ab. Herr Prof. Preißer war 2008 Mitbegründer des 
europäischen Steuerrechtsinstituts »2isf« mit Sitz in Paris. Er ist Autor zahlreicher Aufsätze 
und Monographien sowie Referent des BMF, des DAI und der BFA. Er war im UN-Sonder-
auftrag mit der Installierung des Steuerberater-Berufs in Weißrussland befasst, der 2017 
erfolgreich abgeschlossen wurde. Seit Oktober 2015 fungiert er als Leiter des Studiengangs 
»Tax Master L. L. M.« an der Universität Lüneburg.

Prof. Dr. Gerhard Girlich
ist Professor für Rechnungswesen und Steuern an der Hochschule Biberach an der Riß 
und Studiengangsleiter des Weiterbildungsmaster Taxation/Steuerlehre. Zuvor war er als 
Prüfungsleiter in der Konzernbetriebsprüfung in der bayerischen Finanzverwaltung und 
als Mitglied der Bund-Länder-Arbeitsgruppe zur Betriebsstättenbesteuerung tätig. Zudem 
ist er fachlicher Leiter der Steuerlehrgänge Dr. Bannas und als Referent in der Aus- und 
Fortbildung mit den Schwerpunkten nationales und internationales Bilanzsteuerrecht sowie 
Umwandlungssteuerrecht, Konzernsteuerrecht und internationales Steuerrecht tätig. Daneben 
ist er Lehrbeauftragter für internationales Steuerrecht an der Universität Augsburg und der 
Universität Freiburg i. Br. sowie Gastdozent an der Bundesfinanzakademie.

Die Autoren

Ministerialdirigent Christian Bähr
war nach verschiedenen Stationen in der bayerischen Steuerverwaltung seit 2009 Referatsleiter 
im bayerischen Finanzministerium und ist seit Ende 2018 Abteilungsleiter im Bayerischen 
Staatsministerium für Digitales. Er ist Dozent an der Hochschule München im Studiengang 
Master of Taxation, Referent bei Fortbildungsveranstaltungen im Steuerrecht und war über 
lange Jahre Mitglied in den Prüfungsausschüssen für die Steuerberaterprüfung und für die 
Wirtschaftsprüferprüfung.

Andre Ossinger, Diplom-Finanzwirt (FH)
ist Richter am Niedersächsischen Finanzgericht und daneben Lehrbeauftragter sowie Referent 
im Rahmen der steuerrechtlichen Aus- und Fortbildung. Zuvor war er, nach langjährigem 
Dienst in der niedersächsischen Finanzverwaltung, als Rechtsanwalt und Steuerberater tätig.

Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Preißer 
s. oben: Die Herausgeber





VII

Vorwort der Herausgeber zur 20. Au�age  
(Prüfung 2021)

Mit drei Bänden unternehmen wir den Versuch, den umfangreichen Stoff für die Steuerbera-
terprüfung kompakt und vollumfänglich darzustellen. Mit der vorliegenden 20. Auflage ist der 
Inhalt gestrafft worden, um den Kandidaten einen noch besseren Überblick zu verschaffen. 

So wichtig und richtig es ist, dass man in der Vorbereitung eine größere Anzahl von 
Klausuren (am besten 10 Arbeiten pro Einzelklausur, also insgesamt 30 Klausuren) schreibt, 
um ein Gespür für eine sechsstündige Arbeit – und für die Korrektur derselben – zu be-
kommen, so wenig darf man sich auf die lediglich thematische Wiederholung der einmal 
gestellten Aufgaben verlassen. Das Problem der »Sachverhaltsquetsche« bezieht sich auf 
alle drei Klausuren und führt zu einer entsprechenden Abwertung der Arbeiten.

Nur mit einem breiten steuerrechtlichen Grundlagenwissen sowie der Kenntnis fach-
gebietsübergreifender bzw. interdisziplinärer Zusammenhänge und nicht zuletzt mit dem 
notwendigen Klausuren-Know-how – lassen sich die Arbeiten im schriftlichen Teil gut be-
wältigen. Dazu gehören ferner eine Portion Mut und die Gelassenheit, sich auf jede Aufgabe 
neu einzustellen. Das erlernte Wissen muss flexibel einsetzbar und frisch abrufbar sein.

Alle Autoren der vorliegenden drei Bände haben sich daher seit der ersten Auflage dem 
Ziel verschrieben, dem Leser flexibel einsetzbares Fach- und Klausurwissen als sichere Basis 
für den Prüfungserfolg zu vermitteln.

Die Herausgeber möchten sich bei allen Autoren bedanken, die teils seit nunmehr 
20 Jahren ihre Beiträge abliefern und somit den Grundstein für das theoretische Bestehen 
einer der schwierigsten Prüfungen in Deutschland legen. 

Hamburg, Biberach, im Januar 2021 Michael Preißer und Gerhard Girlich



VIII

Vorwort der Autoren zur 20. Au�age (Prüfung 2021)

Teil A Abgabenordnung und Finanzgerichtsordnung

Gerade die Abgabenordnung, die im ersten Teil des Buches dargestellt wird, stellt nicht nur 
künftige Steuerberater, sondern häufig auch langjährige Berufsträger vor große Schwierig-
keiten. Das vorliegende Werk soll deshalb nicht nur auf die Steuerberaterprüfung, sondern 
auch auf den nach erfolgreicher Prüfung ausgeübten Beruf vorbereiten. Die Darstellung 
des steuerlichen Verfahrensrechts ist durch die immer wiederkehrenden Schwerpunkte 
der Steuerberaterprüfungen vergangener Jahre geprägt. Besonders prüfungsrelevant sind 
vor allem die Vorschriften zum Festsetzungs- und Feststellungsverfahren, die Vorschriften 
zur Korrektur von Steuerbescheiden und zum Einspruchsverfahren. Nur wer hier das 
Handwerkszeug beherrscht, wird in der schriftlichen Prüfung nicht überrascht werden! 
Dogmatische Problemstellungen und rechtliche Meinungsstreite werden aufgrund der 
fehlenden Prüfungsrelevanz dagegen nur kurz angesprochen. Vermittelt werden soll das 
»Handwerkszeug«, mit dem sich nicht nur die Prüfung, sondern später auch Fälle der Praxis 
bewältigen lassen. Dabei wurden sowohl die Erfahrung des Autors in der Verwaltung als 
auch seine Erkenntnisse aus langjähriger Tätigkeit als Prüfer bei der Steuerberaterprüfung 
eingebracht. Die Konzentration auf das Wesentliche hat sich sehr gut bewährt.

Teil B Umsatzsteuerrecht

Das Umsatzsteuerrecht wird durch seine dynamische Entwicklung geprägt. Im zweiten Teil 
dieses Buchs wird daher das Recht der Umsatzsteuer zwar in kompakter Form und den-
noch in dem für das erfolgreiche Bestehen der Steuerberaterprüfung erforderlichen Maße 
niedergelegt. Insbesondere die Entwicklungen des harmonisierten Mehrwertsteuerrechts 
und dessen Auswirkungen auf das in seiner Rechtsanwendung immer komplexer wer-
dende nationale Umsatzsteuerrecht werden in geraffter Form und mithilfe entsprechender 
Beispielsfälle abgebildet. Denn für die erfolgreiche Bewältigung des Umsatzsteuerteils 
der gemischten Klausur ist vorrangig das Grundverständnis der materiell-rechtlichen Vor-
schriften mit ihren Sachzusammenhängen von zentraler Bedeutung. Dies zu vermitteln, 
ist Anspruch und Verpflichtung, wobei die Darstellung durch die immer wiederkehrenden 
Schwerpunkte der Steuerberaterprüfungen der vergangenen Jahre geprägt ist. Die Kon-
zentration auf das Wesentliche hat sich dabei – insbesondere unter Berücksichtigung der 
den Prüfungskandidaten nur begrenzt zur Verfügung stehenden Vorbereitungszeit auf die 
Steuerberaterprüfung – bewährt.



Vorwort der Autoren zur 20. Au�age (Prüfung 2021) IX

Teil C Erbschaftsteuerrecht

Das Teilkapitel C im dritten Band ist besonders durch seine Interdisziplinarität und durch 
seinen Gestaltungsbezug (im Schenkungsteuerrecht) gekennzeichnet. Bekanntlich wird im 
Erbschaftsteuergesetz sowohl die Besteuerung von Erwerben von Todes wegen als auch 
von Schenkungen geregelt.

Den ersten Komplex, die eigentliche Erbschaftsteuer, wird man nur verstehen, wenn 
gleichzeitig ein Basiswissen des Erbrechts vorhanden ist. In diesem Sinne werden den 
eigentlichen erbschaftsteuerlichen Themen die erbrechtlichen Grundlagen vorangestellt. 
In den meisten Fällen genügen Übersichten oder einfachere Fälle. In einigen Bereichen, 
insbesondere dort, wo das Erbrecht, das Gesellschaftsrecht und das Erbschaftsteuerrecht 
besonders stark verzahnt sind, erfolgt eine intensivere Auseinandersetzung. Das Erbschaft-
steuerrecht ist aber nicht nur die steuerliche »Schwester« des Erbrechts, sondern weicht 
auch in vielen Punkten von erbrechtlichen Vorgaben ab (z.B. zum Zugewinnausgleich oder 
zur Vor-/Nacherbschaft). Nach der Bearbeitung des ersten Teils ist das nötige Know-how 
vorhanden, um den Anforderungen einer Erbschaftsteuer-Klausur wie eines Beratungs-
mandates gerecht zu werden.

Das Schenkungsteuerrecht ist weitgehend ein Kind der Gestaltungsberatung geworden. 
Ausgehend von der Grundnorm der Besteuerung unentgeltlicher Übertragungen (reine 
Schenkung) haben sich viele Zwischenformen entwickelt, die in der Praxis gang und gäbe 
sind. Einen besonderen Stellenwert nehmen die vorweggenommene Erbfolge und Nieß-
brauchsgestaltungen ein. Hier sind neben den rein schenkungsteuerlichen Aspekten auch 
die einkommensteuerlichen Auswirkungen mit zu berücksichtigen. In beiden Bereichen 
spielt die Bewertung des übertragenen Vermögens eine wichtige Rolle. Für Beteiligungen 
an Kapitalgesellschaften und an Personengesellschaften gibt es ein Sonderrecht.

Von herausragender Bedeutung im dritten Teil ist das Steuerprivileg für das sogenannte 
Produktivvermögen. Bewertungsfragen, insbesondere solche zum Grundvermögen und 
zum Betriebsvermögen, nehmen hier einen breiten Raum ein. Mit den Verschonungsregeln 
der §§ 13a–d ErbStG ist 2016 gesetzestechnisch (»Computerrecht«) ein neuer Weg beschrit-
ten worden.

Hamburg, Lüneburg, München, Winsen, im Januar 2021 Christian Bähr
  Andre Ossinger
  Michael Preißer
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